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Abstract 

Vorteile 

Die Aufgabe bezieht sich auf das Gebiet der Chemie und betrifft ein 

Verfahren, mit dem beispielsweise Sensoroberflächen hergestellt 

werden können. Die Aufgabe der vorliegenden Lösung besteht darin, 

ein Verfahren zur Immobilisierung von Nanopartikeln auf 

thermoplastischen Kunststoffoberflächen anzugeben, mittels dessen 

die Nanopartikel dauerhaft immobilisiert werden. 

Die Aufgabe wird gelöst durch ein Verfahren, bei dem in/oder auf ein 

polymeres Matrixmaterial mit funktionellen Gruppen Nanopartikel ein- 

oder aufgebracht werden, das Matrixmaterial und die Nanopartikel 

zusammen oder getrennt ein- oder mehrmals auf eine 

Zwischenoberfläche aufgebracht werden, und nachfolgend ein 

erweichter und/oder aufgeschmolzener thermoplastischer Kunststoff 

mit dem Matrixmaterial  mit dem Matrixmaterial in Kontakt gebracht 

und anschließend die zwischenoberfläche erfreut war. 

- Nanopartikel durch polymeres Netzwerk dauerhaft immobilisiert 

- Für weitere Behandlungen und/oder Funktionalisierungen durch 

die Netzwerkmaschen hindurch zugänglich 
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